


Ein Abend mit Luna und La-
tüchte: Das sind eineinhalb
Stunden zwischen Träumen
und Spinnen, Feinsinn und
Irrsinn, Lächeln und Grinsen,
hellem Schein und Funzel, in-
mitten von malerischen und
meckernden Melodien, rüh-
renden und rückenden Rhyth-
men, süßen Soli und
sabbernden
Satzgesängen, inmitten von
trauten und taumelnden Tex-
ten.

Luna und Latüchte präsentiert
Chanson-Theater, einen Cock-
tail aus eigenen Chansons und
Schauspiel mit einer feinen
Brise Zauberei…

Chansons jenseits des Verstandes

Schamlos wunderbar

Haben Sie schon mal im
Traum

Den Wind im Haar gespürt?

Kennen Sie den Klang einer
Nacht

Der bittersüß verführt?

Müssen Sie manchmal lachen

Mit Tränen auf den feuchten
Wangen

Haben sie manchmal Sehn-
sucht
Und wissen nicht wonach?

Schamlos wunderbar

OpenFlair Kleinkunstpreis
Gewinner 2011



Und wenn Luna und Latüchte eines ge-
heimen Tages auch im Theater Ihres
Vertrauens auftauchen, Leslie Sternen-
feld das Klavier betastet, Eva Kalien
zärtlich mikrophoniert und Kai Better-
mann sein Butterbrot besingt, dann wis-
sen Sie: „Ja, so brauche ich es:

     Geschüttelt und gerührt!

Eva Kalien, Leslie
Sternenfeld und Kai
Bettermann, alias
Luna und Latüchte
sind in geheimer
Mission unterwegs,
um Fälle zu lösen,
die nie ein Mensch
zuvor lösen wollte:

Passen lila Socken
zu rotem Wein?

Ist nachts der
Zappen duster?

Ist der Mond gut
abgehangen, hat er
sich aufgehängt oder
hängt er einfach nur
ab?



Leslie Sternfeld

1968 in Dortmund geboren

2005 Umzug nach Witten

Studierte 1989 – 1995 Schlagzeug, Gesang, Klavier, Kom-
position, Chor- und Orchesterleitung

War von 1991 bis 2006 als Chorleiter sowie als Komponist
und Arrangeur von Chorsätzen aktiv

Arbeitet seit 1985 als Dirigent und Komponist in der Zupf-
musik

Komponiert, arrangiert und inszeniert seit 2005 Musicals für
Schüler- und Amateurbühnen

Schreibt seit 2006
Kurzgeschichten und
Satiren für die Bühne
sowie für eigene und
fremde Podcasts

Komponiert seit 2000
Lieder und Chansons
– auch für andere
Sänger und Comedians

Gründete 2002 die „Kammerkombo Zinnober“, aus der
„Luna und Latüchte“ hervorging, und schrieb deren erste
Bühnenprogramme

Tritt seit 2009 gemeinsam mit Eva Kalien und Kai Better-
mann als „Luna und Latüchte“ auf

Leslie Sternenfeld beherrscht diverse Instrumente, u.a.
Mandoline, Ukulele. Er spielte in verschiedenen Jazzbands
als Schlagzeuger

A

Songs zwischen

Mett und Tango

Kai Bettermann

1964 in Hamm/Westf. geboren

1987-1991  Schauspielstudium an der Akademie in
Ulm

Seit 1993 spielt er auf vielen Bühnen der freien The-
aterszene NRW.

Von 1993-97 war er festes Mitglied beim "Theater
der Klänge" in Düsseldorf.
Dort inspirierte ihn die Kombination von Tanz, Mas-
kenspiel, Gesang und Musik.

Seit 2001 mit seinem selbstgeschriebenen Musikthe-
aterstück "Being Freddie Mercury"  mit der Pianistin
Ursula Wawroschek regelmäßig auf Tournee.

2003 entstand die Chanson-CD : „Rast wild der Blut-
strom“ mit eigenen Kompositionen und Texten.

Seit 1998  Auftritte und Engagement in:  “Die Schön-
macherin“ im Gelsenkirchener Consol-Theater,
„Beautiful Losers“,  einer Revue der letzten 30 Jahre
Musikgeschichte, oder auch „Machos, Memmen und
Mimosen“, einer Männer-Revue im Dortmunder The-
ater Fletch Bizzel.
Außerdem Kinder - und Jugendtheater Dortmund
,Stadttheater Essen, Bochumer Symphoniker, Stadt-
theater Oberhausen.
Gastspielreisen in Europa, Russland und Indien.

Seit 1998  arbeitet Kai Bettermann als Dozent für
Schauspiel und Maskenspiel am Theaterpädago-
gischen Zentrum in Münster.

Ab 1999 leitet er Kurse für Lektoren und Pfarrer:
„Bibel lebendiger lesen“ über die Landeskirche in
Villigst.

Ab 2005 ist er Dozent für Körperpräsenz und Stimme
bei der evangelischen Erwachsenenbildung in Dort-
mund und Soest und ist Schauspieltrainer im Bochu-
mer Kinder -und Jugendzirkus Ratz Fatz.

Seit 2009 beim Chansontheater „Luna und Latüchte“



Eva Kalien

1974 in Witten geboren

1993-1996   Studium Malerei,
Graphik-Design in  Wuppertal und Essen
Folkwangschule

1996-1999  Tanzstudium

2000  Atelieraufbau und Beginn der
selbständigen Arbeit als Malerin

2001 Eröffnung der „Galerie in der Ro-
senhalle“

2003-2007 Meisterklasse für Malerei bei
A.Durrer und G.Helsen

2003 Beginn der musikalischen Zusam-
menarbeit mit Leslie Sternenfeld

2007-2010  Malereistudium, freie Aka-
demie der bildenden Künste, Essen





Das sagt die Presse:
Die seltsam melancholische Heiterkeit der Chansons brachte die Gemüter gleichzeitig

zum Fliegen und zum Schmunzeln. (WAZ)

Auf der einen Seite wunderschön gefühlvoll und zurückhaltend, auf der anderen Seite

absolut komisch und direkt (Ruhr-Nachrichten)

Nach nicht enden wollendem Beifall betreten sie die Bühne noch einmal für zwei

Zugaben und einen letzten gemeinsamen  Höhenflug - natürlich zum Mond. (Rheinische

Post )

Eine herrlich abwegige Bühnenshow. (WAZ)

Das sagt das Publikum:
Ich habe euch gestern zum allerersten Mal im Cabaret Queue in DO gesehen. Meine

Begleiter und ich, wir waren begeistert.

Originelle Darbietung, geistreiche Texte, tolle Performance und dann noch die

fantastische Stimme von Eva ... da wird einem sehr warm ums Herz. Klasse, macht

weiter so

(Robert)

Ich war überrascht und beeindruckt von der Professionalität und Souveränität, mit

denen Ihr mittlerweile ein größeres Publikum mit

 mit einer gewissen intellektuellen Erwartungshaltung abendfüllend und gekonnt zu

unterhalten wisst. Dieser humorvolle, heitere Gesamttenor der Lieder wurde durch

wahrhaft komische Überleitungen verstärkt. Besonders gefallen hat mir in diesem

Zusammenhang Leslies Exkurs über die Peinlichkeit des Verliebtseins. Klasse!

(Theo)



Mehr zu Luna und Latüchte finden Sie unter:

www.lunaundlatuechte.de

www.myspace.com/lunaundlatuechte

www.facebook.com

Agentur:

Wort-Kunst-Raum

Heike Wulf

Warburger Str. 3

44143 Dortmund

E-Mail: wulfheike@yahoo.de

Telefon: 0 23 1-5 31 02 60

www.wort-kunst-raum.de


